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Über dieses Buch: Facebook, YouTube, Wikipedia – die Anwen-
dungen des Web 2.0 sind längst im Alltagsleben vieler Internet-
nutzer angekommen. Doch nicht jeder, der diese Anwendun-
gen nutzt, trägt auch aktiv etwas dazu bei. Im Gegenteil, viele 
Internetnutzer konsumieren sie ähnlich wie die Massenmedien 
Fernsehen, Zeitung oder Radio. Cornelia Jers beschäftigt sich auf 
Grundlage des Uses-and-Gratifi cation-Ansatzes und der Persön-
lichkeitspsychologie mit den unterschiedlichen Aktivitätsfor-
men im Web 2.0, erforscht deren Ursachen und erklärt, warum 
einige Nutzer die Möglichkeiten des Web 2.0 aktiver wahrneh-
men als andere. Dabei unterscheidet sie zwischen drei verschie-
denen Nutzungsaktivitäten: Konsumieren, Partizipieren und 
Produzieren. Diese unterschiedlichen Formen werden anhand 
eines sozial-kognitiven Modells erklärt, das sowohl Ergebniser-
wartungen der Nutzer als auch Selbstwirksamkeit und Persön-
lichkeitsmerkmale berücksichtigt.

Über die Autorin: Cornelia Jers, Jahrgang 1981, ist wissenschaft-
liche Mitarbeiterin am Institut für Kommunikationswissen-
schaft der Universität Hohenheim in Stuttgart. Sie war Projekt-
leiterin des dfg-Projekts »Die Di� usion der Medieninnovation 
Web 2.0: Determinanten und Auswirkungen aus der Perspek-
tive des Nutzers«. Sie studierte Kommunikationswissenschaft 
an den Universitäten Essen und Hohenheim. Ihre Forschungs-
schwerpunkte liegen in den Bereichen Onlineforschung, Rezep-
tionsforschung und Methoden empirischer Sozialforschung.
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